
Mit der Veranstaltung wurde vorrangig
das bereits qualifizierte Praxispersonal, ZMF,
ZMP, DH, angesprochen. Die Themenauswahl
war daher nicht als allgemeiner Überblick ge-
staltet, sondern behandelte spezialisiert und
vertiefend ausgewählte fachliche Fragestel-
lungen. Der Präventions- und Mundgesund-
heitstag bot sowohl in Bezug auf die Inhalte
als auch im Hinblick auf den organisatori-
schen Ablauf viel Neues: um die Themenkom-

plexe vertiefend zu behandeln und um einen
möglichst hohen praktischen Programmanteil
zu erreichen, war die Anzahl der Vorträge und
der Hauptreferenten zugunsten von Table
Clinics (Tischdemonstrationen) reduziert wor-
den. Dabei wurde die Themenstellung „Prä-
vention und Mundgesundheit“ bewusst weit
gefasst, um auch den über die reine Präven-
tion hinausgehenden Fragestellungen Rech-
nung tragen zu können.

Das wissenschaftliche 
Vortragsprogramm 

Der Kongresstag startete mit dem Vortrag von
Prof. Zimmer zum Thema Zahnpasta. Er be-
leuchtete dabei die Geschichte der Zahnpasta
ebenso wie deren Zusammensetzung, Wir-
kung und Zielstellung. Im Anschluss referierte
Prof. Auschill über die Systematik der Paro-
dontitisbehandlung und erläuterte von der
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Am 31. Oktober 2014 fand in Düsseldorf unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. Nicole B.
Arweiler/Marburg, Prof. Dr. Thorsten M. Auschill/Köln und Prof. Dr. Stefan Zimmer/Witten erstmals
der „Präventions- und Mundgesundheitstag“ statt. Die auf 100 Teilnehmer limitierte Veranstaltung
war komplett ausgebucht.
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Abb. 1

Das Referen-
tenteam des 1. Präven-

tions- und Mundgesundheitsta-
ges: (v.l.n.r) Prof. Dr. Stefan Zimmer,
Prof. Dr. Nicole B. Arweiler, Prof. Dr.

Thorsten M. Auschill und Priv.-
Doz. Dr. Gregor Petersilka.
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Erstdiagnostik bis hin zur UPT die Notwen-
digkeit eines strukturierten Therapiekonzepts
für das gesamte Praxisteam. Eine angeregte
Diskussion zwischen Referenten und Teilneh-
mern schloss den ersten Programmteil des
Kongresstages gebührend ab.

Die Table Clinics – Wissen hautnah 

Nach dem ersten wissenschaftlichen Vortrags-
block starteten dann die Table Clinics u.a. zu
den Themen Interdentalraumpflege, Fluoride
und Chlorhexidin, Prophylaxebehandlungen
und Hygienemaßnahmen. Die Table Clinics
boten die Gelegenheit, den Teilnehmenden
verschiedene Themen in ihrer praktischen Re-
levanz und Umsetzung näherzubringen. In ei-
ner kurzen einleitenden PowerPoint-Präsen-
tation wurden die fachlichen Grundlagen für
das jeweilige Thema des Tisches gelegt sowie

Studien- und Behandlungskonzepte vorge-
stellt. Die Teilnehmer erhielten so die Gele-
genheit, mit Referenten und Kollegen direkt
zu diskutieren sowie Materialien und Geräte
in der praktischen Handhabung zu erleben.
Dies fand bis zum Nachmittag in einem rotie-
renden System in vier Staffeln statt, was die
Teilnahme an mehreren Table Clinics ermög-
lichte. 
Nach den Table Clinics erwartete die Teil-
nehmer ein abschließender wissenschaftli -
cher Themenblock mit Vorträgen von Priv.-
Doz. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg zum The -
ma Mundschleimhaut und Prof. Dr. Nicole B.
Arweiler zur Nachsorge beim Paro donti tis -
patienten.
Der Anspruch der Veranstaltung, auf neue
Weise erstklassige wissenschaftliche Vorträge
mit breit angelegten praktischen Möglichkei-
ten und Referentengesprächen zu kombinie-

ren, ist dem 1. Präventions- und Mundgesund-
heitstag in Düsseldorf sehr erfolgreich gelun-
gen.3
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info
Termin:

Der nächste Präventions- und Mund -
gesundheitstag findet am 8. Mai 2015 in
Essen statt. 

Anmeldung: 

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29
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Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-390
event@oemus-media.de
www.oemus.com


